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ZN t e l l i g e n z »B l at t
für die OSeramts - Bezirke

Tübingen , Rottenburg , Nagold und Horb.

Im Verlag der Schramm 'schen Buchdruckerei.
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Nro. 45. Montag den 6. Juni 1825.

I. Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

II . Besondere Amtliche Verfügungen.
Oberamtsgericht Tübingen.

Tübingen . ( Schulden - Liquidation . )
Ueber das Vermögen de» Weingartners
Christoph Kehrer von hier , hat das Kö¬
nig !. OberamtSgericht dahier , durch Decret
vom 1 . Juni d. I . , den ConcurS erkannt
und zur Liquidation der Forderungen der

Gläubiger und zur Ausführung ihrer Vor¬
zugsrechte auf

Montag den 4 - Juli ö. I.
Termin angesezt.

Es werben daher sämnEche Gläubi¬
ger des Kehrer aufgefordert , an gedachtem
Tage Nachmittags 2  Uhr , in Person oder
durch hinlänglich Bevollmächtigte , deren
Benennung , wenn mit den erfoderlichen
Documenten und mit der nbthigen Jnstruk«

tion eine gerichtlich beglaubigte , förmliche
Vollmacht eingeschickt wird , auch dem Ober¬
amtsgerichte überlassen werden kann , in der
OberamtkgerichtS - Kanzlei zu erscheinen,
und ihre Forderungen und deren Rechte

gehörig darzuthun , widrigenfalls sie durch
da « am Ende der Verhandlung auszuspre¬

chende Praclusiv - Erkenntniß von der ge¬
genwärtigen Cvncursmasse ausgeschlossen
«erden.

Den 2. Juni 1825.
K. OberamtSgericht

Hufnagel.

Tübingen . ( Schulden . Liquidation . )
Ueber das Vermögen des Jakob Maier,
Strumpf - Webers von hier , hat das Kb,
uigl . Oberamtsgericht dahier , durch Decret
vom Isten Juni d. I . , den ConcurS erkannt
und zur Liquidation der Forderungen der
Gläubiger uud zur Ausführung ihrer Vor,
zugsrechte auf

Freitag den 8 . Juli d . I.
Termin angesezt

ES werten daher sammtliche bekannte
Wie unbekannte Gläubiger des Maier auf¬
gefordert , an gedachtem Tage Nachmittag»
2  Uhr , in Person oder durch hinlänglich
Bevollmächtigte , deren Benennnng , wenn
mit den erforderlichen Documenten und mit
der nbthigen Instruktion , eine gerichtlich be¬
glaubigte , förmliche Vollmacht eingeschickt
wird , auch dem Oberamtsgerichte überlas¬
sen werden kann , in der OberamtsgerichtS-
Kanzlei zu erscheinen , und ihre Forderun»
gen und deren Rechte gehdrig darzuthun,
widrigenfalls sie durch das am Ende der
Verhandlung auszusprechende Präclusiv -Er,
kennlniß von der gegenwärtigen ConcurS,
Masse ausgeschlossen werden.

Den 2 . Juni 1825.
K . OberamtSgericht

Hufnagel.

Tübingen . ( Edlctalladung . ) Die

Z Geschwister Catharine Haug , Wilhelm
Haug und Henriette Rosine Haug von Weil»
heim , hiesigen Gerichtsbezirks , sind schon

längst verschollen und haben sämmtlich da»
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70ste Lebensjahr zurückgelegt. Es werden
deßhalb dieselben oder ihre allenfallsige In«
testat - Erben , auf Anrufender Verwandten
der Verschollenen , hiemit aufgefordert , sich
wegen Empfangnahme des Vermögens der
leztern , innerhalb der peremkvrischen Frist
von 90  Tagen bei dem Waisengericht in
Wcilhcim zu melden , widrigenfalls den bis
jetzt bekannten Erben das Vermögen aus¬
gefolgt werden wird.

Den 14 . Mai 1825.
K . Oberamtsgericht.

Hufnagel.
Tübingen , Kusterdingen.  Die le¬

dige Anna Maria Wandlin von Kuster¬
dingen hat am Istcn Marz d. I . gegen
den ledigen Weber - Gesellen Johanne«
Mozer von Kusterdingen eine Klage auf
Privat - Genugthuung wegen erlittener
Schwängerung und Kinds -Ernährung her¬
gebracht , und dabei gebeten , daß der Be¬
klagte ihr als Privat - Genugthuung
Z0 st. , für die Kindbett - Koste» —?- 20 st.
und jährliche Alimentation für '« Kind bis
es 14 Jahre alt ist , oder sich selbst erhal¬
ten kann —25.  fl - bezahle.

Da der Beklagte aber abwesend ist , und
sein gegenwärtiger Aufenthalts - Ort nicht
ausgekundschaftet werden kann ; so wird
derselbe hiemit öffentlich vorgcladen , vor
dem hiesigen Ober - Amts - Gericht zu er¬
scheinen , und sich aus die Klage cinznlaffen,
wozu ihm eine unerftreckliche Frist von 90
Tagen,  und zwar je 50 für den iften
2 ten und Zten Termin unter dem angedrvh-
len Rechts - Nachtheil anberaumt ist , daß
nach Vcrfluß dcS 2 ten Termins die fakti¬
schen Umstande der Klage als zugestanden
angenommen , nach Verfluß des Zten Ter¬
mins aber er mit seinen etwaigen Einre¬
den gegen die Klage ausgeschlossen , und
weiter erkannt wird , was Rechtens ist.

So beschlossen im Kbnigl . Obcramts,
Gericht,

Den 21 . Juni 1825.
' Hufnagel

Oberamtögericht Rottenburg.
Nottenburg. (Schulden - Liquida¬

tion . ) Es wird in der Ganntsache des

Georg Baader , Bürgers und Strickers von
Ergenzingen , am

Montag den 27 . Juni d. I.
die Schulden - Liquidation vorgenommen und
dabei ein Borg - oder Nachlaß - Vergleichs-
Versuch gemacht werden.

Alle diejenigen nun , welche aus irgend
einem Grund Ansprüche an diese Gannt-
masse zu machen , oder sich etwa für den
Gemeinschuldner verbürgt haben , werden
daher aufgefvrdert , an der fcstgesezten Lk-
quidations -.Tagfarth Vormittags z Uhr auf
dem Rathhaus in Ergenzingen , entweder in
Person ober durch gehörig Bevollmächtigte,
sich einzufinden , ihre Forderungen anzuzei,
gen , und was sich zum Beweis für diesel¬
ben in ihren Händen befindet , Vvrzulcgen
und sich dabei über eine gütliche Uebercin-
kunftzu  erklären . Auch steht es den Gläu,
bigern frei) , ihre Forderungen schriftlich
anjumelden , und damit zugleich die in ihren
Händen befindlichen Urkunden und andere
Beweismittel Beziehungsweise Vvrzulcgen
und anzuzeigen ; gegen alle diejenigen aber,
welche unterlassen werden , bei dieser Ver¬
handlung ihre Forderungen anzumelden,
oder von welchen solche nicht aus Sen Ge¬
richtsakten bekannt sind , wird am Schluß
derselben der Ausschluß von der gegenwär¬
tigen Masse ausgesprochen werden.

Den 25 . Mai 1825.
K. Oberarms - Gericht.

Kretschmer.

Cameralamt Herrenberg.
Herrenberg. (Frucht - Verkauf . )

Der Verkauf von Roggen , Dinkel , Ein¬
korn und Haber wird fortgesezt von dem

Den ZI . Mai 1825.
K . Hof - Cam . Amt

daselbst.

Tübingen.  Die Unterzeichnete Stelle
wird bis Freitag den 10 . Juni Morgens 9
Uhr , in dem Königlichen Wilhelms - Stifts-
Gebäude eine Accords - Verhandlung von
80 Meß 4 Schuh langem Buchen Brennholz
vornehmen , wozu die Liebhaber , die sich
zur Uebernahme dieses Accords guf Der,



langen über ihre Tüchtigkeit ausweisenkönnen , eingeladen werden.K . Oekonomie - Verwaltung.
Stuttgart . Bei der Unterzeichneten

Stelle wird am Montag den iz . Juni Vor¬
mittags 9 . Uhr die successive Beifuhr der
auf herrschaftlichen Fruchtkasten angewiesene
Haber »Erforderniß der Garnisonen Stutt¬gart , Ludwigsburg , Eßlingen , Ulm undGmünd , in den 6 Monaten vom 1. Julibis ZI . December b . I . im Wege des Ab-
sircichs vergeben werden.

Man ladet nun zu dieser Verhandlung
solche ÄkkordSlustigeein , welcheim Stande
sind , über Prädikat und Vermögen sich ge¬nügend auözuweisen.

Den 2 - Juni 1825»
König !. Krlegßrath.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen . ( Güter Verkauf .) Auf

Stadtschultheißenamtlichcn Auftrag ist ausdem Vermbgen des alt Jacob Kalbfell,
Fuhrmann , zum Verkauf auSgesezt : sVrtl.Wiesen im untern Neckarthal.

Die Liebhaber hiezu kdnnen sich bei Un¬
terzeichnetem melden.

Den 29 . Mai 1825.
Stadtrath Heckmann.

Tübingen . ( Acker - Verkauf . ) Werdes Andreirs Zeih , Weingartners , z Mor¬
gen Acker auf Riedern kaufen will , kann
sich bei Unterzeichnetem melden.Den 1 . Juni 1825.

Stadtrath

_ Riß.
Tübingen . ( Güter - Verkauf .) Werden Weinberg und Vvriehen des verstorbe¬nen Balrhas Binder , Weingärtners dahier,

kaufen will , kann sich bei Unterzeichnetemmelden.
Stadtrath Wezel.

Tübingen . Das in den früheren
Blattern zum Verkaufe ausgesezte Wirths-Haus zum goldenen Hirsch dahier , ist nun¬mehr um die Summe von — 10,000 st.anaekauft . Dem Käufer werden mehrere

für den anfänglichen Betrieb der Wirlh,schaft meistens unenibehrliche Mobilien , na¬
mentlich 5 ovale in Eisen gebundene ganzgute Fässer etwa 40 Aimer haltend , 6
aufgemachte Betten sammt Bettladen , 6
Tische , 12 Stühle . 12 Strohsessel , 1 kup¬
ferner Wasch - Kessel , 1- Wasch - Mang , 2Duzend Besteck , eine Partie Gläser , 1
Sopha , sämmtllche Fenster - VorhänZe inder Wirths - Stube , 1 Aufsaz - Commvde,2 Kraut » Standen , 2 eiserne große Häfen,5 Kleider - Kästen , und dergleichen mehrin den Kauf gegeben und ist der — auf
etwa —400  fl . berechnete Werch sämmt-licher Mobilien , unter obiger Kaufs - Sum¬me begriffen.

An der Kaufs - Summe sind binnen 4
Wochen nach der gerichtlichen Insinuation5000 fl- baar zu entrichten , der Rest von
7000 fl - aber kann in 14 zu 5 pro 6 . ver¬
zinslichen gleichen Jahre » - Zielern abge¬tragen werden.

Schließlich wird bemerkt , daß die Wirth,schaft schon mit dem iten Juli d. I . vondem Käufer übernommen werden kann.
Da nun gedachtes WirthshauS

am 11 - Juni d. I.
Vormittags z auf dem Nachhause dahierzur öffentlichen Versteigerung gebracht wer¬den wird ; fo ladet die Unterzeichnete die et¬
waigen Kaufs - Liebhaber zu dieser Verhand¬lung ein.

Auch ist die Unterzeichnete gesonnen,
ihre weitere sämmtiiche Liegenschaft , beste,hend in

Morgen Baum - Acker auf dem Schnar-
renbcrg ( welcher in 5 besondere Stücke
abgetheilt ist , und daher auch einzeln
verkauft werden kann . )
Ferner:

9 Vrtl . Wiesen am Frey -Aeckerlez und
1 Morgen Wiesen am linken Oesterberg»am 11 « Juni d. I . Vormittags 10 Uhr ge¬

gen baare Bezahlung , oder auf verzinsli¬che Zieler , vorbehaltlich des öffentlichen
Aufftreichs , in ihrer Wohnung zu verkau¬fen , oder im Falle kein angemessenes Än¬
dert rrzweckt werden kdnnte , auf ein oder
mehrere Jahre zu verpachten.
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Kaufsliebhaber können sich auch schon zu vermiethen , so wie auch ein Clavier zu
vor der zur Kaufs - Verhandlung bestimm » vermiethen oder zu verkaufen ; das Weitere
ten Zeit , zu Abschließung eines vorläufig bei Ausgeber dieß.
gen Kaufs , bei der Unterzeichneten melden . — " - -

Den 29 . Mai 1825 . Tübingen . Mehrere Karren Pferds,
Rosine Wetzel so wie einige Sacke Tauben - Dung sind
zum Hirsch . zu verkaufen . Wo ? sagt Ausgeber.

Tübingen . Kdnigwirth Weimar ist
Willens , sein in der Stadt besitzendes, in der
Nahe des Wilhelmsstifts gelegenes Haus,
entweder hälftig oder ganz , zu verkaufen;
solches enthalt z heizbare Stuben mit Stu¬
benkammern und für jede Stube eine eigene
Küche , eine eingerichtete Backerei , mehrere
Kammern , große Bühne , bedeutende Stal¬
lung , Scheuer , ein geschlossenes Hbfle,
worin ein Brennhaus undKeller . Uebrigens
darf ein Käufer auf billige und annehmungs-
würdige Bedingungen rechnen.

Tübingen . ( Haustheil feil . ) Un¬
terzeichneter ist gesonnen , seinen neugebau¬
ten Theil Haus , ohnweit des Spitals , aus
freier Hand zu verkaufen . Derselbe besteht:
1) in einer großen Stube und Stubenkam-
iner , einer großen Hellen mit einem Back¬
ofen versehenen Küche sammt Speißkammer,
an derselben noch eine schbne große Helle
Kammer , worein noch bequem ein heizbares
Zimmer gemacht werden kann , dieser gegen¬
über , noch eine große Kammer ; 2) in dem
2ten Stock wieder eine große und eine kleine
mit Latten verschlagene Kammer ; Z) in
einem halben Hof , worein nach belieben
Stallung gemacht werden kann.

Bäcker Letning,
wohnhaft beim Spital.

Tübingen . Das neue Gesangbuch
mit Noten ist immer noch um L fl. 28 kr.
zu haben bet

Knabenschullehrer
W . Fr . Wüst.

Tübingen . Eine freundliche Stube
und Stubenkammer, wozu auf Verlangen
auch Mdbel gegeben werden kdnnen, sind

Tübingen. (Arbeits - Empfehlung .)
Unterzeichnete empfiehlt sich einem verehrten
Publikum in folgenden Arbeiten : Spitzen,
Tüll und Schleiers , aufs neue zu verfertigen.
Wollene Shwals , Merinos , Madras , Ka¬
simire , Krcppflor , seidene Tücher , Band
von allen Farben , ohne daß diese die Farben
Verlieren , zu reinigen und zu waschen. Sie
versichert die billigsten Preiße und bittet
um so mehr um geneigten Zuspruch , als sie
durch ihre Arbeit eine alte kranke Mutter
zu erhalten hat.

Frtedericke Bbck,
wohnt in Schmidt Maiers HauS

beim NathhauS.

Wöchentliche Frucht - Fleisch - und
Brod - Preiße.

n Tübingen,2
am z. Junr 1825.

Frucht - Preiße.
Dinkel 1 Schfl . Z fl. 24 kr. 4 fl. 2 kr. 4 fl. 20 kr.
Haber 1 — Z fl. 24 kr. Z fl. ZS kr. z fi. 56 kr.
Kernen 1 Sri . Haber 27 kr.
Gersten - 46 kr. Roggen
Erbsen — — Ist . 12 kr. Bohnen 45 kr.
W ^ en - 2? kr. Linsen 1 fl. 12 kr.

Vietualien - Preiße.
Ochsenfleisch . . 1 Pfund
Rindfleisch . » — —
Hammelfleisch . . — —
Schweinfleisch mit Speck — —

Kalbfleisch . » — —
Brod , Taxe.

8 Pfund Kernenbrod .
8 — Ruckenbrod . .
1 Kreuzerweck schwer.  9 Lth>

7 kr.
5 —
4 —
7 —
6 —
5 —

18 kr.
16 —
1LS.
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